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Nachträgen wieder vertraut zu machen. Der technische Leiter, Oblt. Vital, «bearbeitete» den um-
fangreichen Stoff und verstand es, aus seiner reichen Erfahrung wertvolle Elinweise über die rech-
nungs- und verpflegungstechnischen Belange in unseren nicht immer einfachen Verhältnisssen zu
vermitteln. In der anschließenden regen Diskussion wurden noch verschiedene Probleme «aus-
gebeint». Nach erfolgter Dislokation schloß sich noch ein gemütlicher Hock dem interessanten
Arbeitsabend an.

Vortrags- und Fi/mafeertd vom 6. Oktober im Hotel «Drei Könige» in Chur. Mit persönlicher Ein-
ladung waren unsere Kameraden und die Mitglieder der übrigen militärischen Vereine von Chur auf
diesen Orientierungsabend des Schweizerischen Aufklärungsdienstes (der aus der Sektion «Heer und
Haus» hervorgegangen ist) aufmerksam gemacht worden. Eine schöne Anzahl Kameraden besuchten
diese lehrreiche Veranstaltung, die auch in der Tagespresse die verdiente Resonanz gefunden hatte.

An unserem nächsten Arhettsabenr/ vom 18. November 1954 in der Bauernstube im Hotel Traube
wird unser technischer Leiter Oblt. Vital die Revisionsbemerkungen verschiedener Einheiten be-
handeln und einige Kameraden werden über ihre Erfahrungen und Erlebnisse im eben absolvierten
WK Interessantes zu berichten wissen. Zu diesem Anlaß, bei dem wir manch Neues erfahren und
lernen werden, bitten wir um zahlreiches Erscheinen. Der Vorstand

Sektion Zürich
Präsident: Meister Kar/, Sc/m/stra/le, Regensdorf ZH
Tel. Prmaf 94 4/ 95, Postchecfckonto 349 /0

Stammtisch in Zürich; Rest. Urania, 1. Stock, am 1. Dienstag Jedes Monats ab 20.00 Uhr.
Stammtisch in IVm/erf/tur; Rest. «Terminus» am 1. Montag jedes Monats ab 20.00 Uhr.
Stammtisch in Schaffhausen: Am 1. Donnerstag jedes Monats im Hotel »Bahnhof«.

Auskunft über a//e fac/ifechruschen fragen erfez'L; Hptm. E. Brunner. Schönbodenstr. 20. Rapperswil.
Telefon: Privat (055) 2 29 14, Geschäft 93 03 05.

Sekfionsiaetfkampf: Der Sektionswettkampf vom 3. Oktober, welcher bei gutem Wetter durchge-
fuhrt werden konnte, wies leider eine schlechte Beteiligung auf. Militärdienst und andere Vor-
kommnisse hielten eine ganze Anzahl Kameraden vom Mitmachen ab. Auch die technischen Leiter
der Sektion waren an der Teilnahme verhindert, so daß die ganze Arbeit dem zweiten technischen
Leiter des Zentralvorstandes, Hptm. Graf, aufgebürdet war. Wir möchten gerade an dieser Stelle
nicht unterlassen, Hptm. Qm. Graf für seine selbstlose Aufopferung im Dienste unserer Sache recht
herzlich zu danken.

Zuerst wurden die Wettkämpfer zum Kompaßlauf gestartet, der durch Wiesen und Wälder führte
und verschiedene Aufgaben zu lösen hatte. Zwischen dem Kompaßlauf und dem Schießen harrte
der Kämpfer die Erledigung der schriftlichen Aufgaben. Nachher wurde mit einiger Verspätung das
gemeinsame Mittagessen eingenommen. Zu diesem Anlasse waren auch die Familienangehörigen

eingeladen und hatten damit Gelegenheit, einige gemütliche Stunden im Kreise der Fouriergehilfen
verleben. ^er y„„/and
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